
FLAWIL Der Strom wird fast überall teurer. 
Die Technischen Betriebe Flawil (TBF) infor-
mieren über die Strompreise 2018. Im Ver-
gleich zum laufenden Jahr werden sie leicht 
ansteigen, bleiben aber insgesamt günstig.

In den vergangenen Jahren wurde der Strom je-
weils günstiger. Für 2018 trifft dies jedoch nicht 
mehr zu. Der einzige Grund für die höheren 
Preise: Die Kostendeckende Einspeisevergütung 
(KEV) für erneuerbare und alternative Energien 
wird vom Bund um 0.8 Rappen von 1.5 auf 2.3 
Rappen pro Kilowattstunde erhöht. Positive Ef-
fekte wie die Senkung der Abgaben für System-
dienstleistungen, die Senkung der Vorliegernetz-
kosten und anhaltend günstige Konditionen auf 
dem Energiemarkt können die Steigerung der 
Abgaben zwar bremsen, aber nicht komplett 
kompensieren.

In Zahlen
Der Strompreis 2018 für Haushalte in Flawil steigt 
um 0.59 Rappen pro Kilowattstunde beziehungs-
weise um etwa 3,35 Prozent, wenn man eine Fünf-
zimmerwohnung mit Elektroherd, Tumbler und 
einem Maximalverbrauch von 4500 Kilowattstun-
den pro Jahr (Kategorie H4) als Rechnungsgrund-
lage nimmt. Das bedeutet bei diesem Beispiel jähr-
liche Mehrkosten von 26.55 Franken. Gemäss den 

Zahlen und Vergleichen der Eidgenössischen Elek-
trizitätskommission (Elcom) gehört Flawil jedoch 
nach wie vor zu jenen Gemeinden in der Region, 

die günstigen Strom anbieten. Die Elcom ist der 
Regulator des Strommarktes und eine Art Preis-
überwacher im Elektrizitätsbereich.

Blick in die Zukunft
Ein vager Blick in die Zukunft zeigt, dass die Zeit 
der tiefen Energiepreise zu Ende geht. Die Ener-
giepreise steigen seit April 2016 stetig an. Und 
unter Berücksichtigung aller Einflussfaktoren, 
wie beispielsweise der Zertifikatskosten erneu-
erbarer Energien, ist davon auszugehen, dass die 
Strompreise auch 2019 erneut steigen werden.

Im Internet aufgeschaltet
Die Flawiler Stromtarife 2018 sind auf der Home-
page www.flawil.ch unter der Rubrik «Externe 
Dienststellen → Technische Betriebe → Dienst-
leistung Strom» einsehbar. Bei Fragen stehen die 
Mitarbeitenden der Technischen Betriebe Flawil 
unter der Telefonnummer 071 394 90 00 oder di-
rekt am Empfang an der Wilerstrasse 163 zu den 
üblichen Bürozeiten zur Verfügung.

Flawiler Strompreise 2018 steigen 
leicht an, bleiben aber günstig

Der Strom wird 2018 auch in Flawil ein bisschen teurer.

ADVENTSKONZERT

In der Kirche Oberglatt findet am kom-
menden Mittwoch das Adventskonzert der 
Musikschule Flawil statt. Verschiedene En-
sembles gestalten ein abwechslungsreiches, 
festliches Programm mit vorwiegend klassi-
scher Musik. Zu hören sind unter anderem 
das Gitarrenorchester, ein Vokalquartett und 
ein Bläserensemble.

››› SEITE 3

Die Zeit der tiefen 
Energiepreise geht zu Ende.

QUARTIERSCHULPROJEKT

Neun freiwillige ortsansässige Frauen haben 
die Ausbildung zu Quartierschul-Kursleite-
rinnen absolviert. Sie können nun selbst-
ständig Deutschkurse für Migrantinnen und 
Migranten leiten und so einen wertvollen 
Beitrag zu einer besseren Integration leisten.

››› SEITE 11

KEINE TOTALSANIERUNG DER 
STAATSSTRASSE

Auf der Strecke Degersheim – Bleimoos – Tal 
sind umfassende strassenbauliche Eingriffe 
nötig. Da dem Kanton für das Strassenbau-
programm 2019 bis 2023 aber bereits über 
1000 Gesuche vorliegen, ist eine Totalsanie-
rung der Staatsstrasse in Richtung Herisau 
eher unwahrscheinlich.

››› SEITE 11

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Ihre Luftbrücke 
in die Heimat.
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Zwischenstecker mit Stromsparfunktionen.

WiFi-Switch-Aktion 
geht weiter

FLAWIL Die Energiestadt Flawil hat am ver-
gangenen Freitag ihren Einwohnerinnen und 
Einwohnern WiFi-Switches zum Vorzugspreis 
von 10 statt 39 Franken offeriert. Pro Haushalt 
wurde nur ein Zwischenstecker, der verbundene 
Geräte ein- und ausschaltet und mit intelligen-
ten Stromsparfunktionen aufwartet, abgegeben. 
Doch übers Internet waren beziehungsweise sind 
weitere WiFi-Switches (maximal drei) mit einem 
Rabattcode erhältlich. In diesem Fall sind die Wi-
Fi-Switches zehn Franken günstiger. Die Inter-
netaktion dauert nach wie vor an. Die Internet-
adresse und der Rabattcode sind auf www.flawil.ch 
unter der Rubrik «Aktuelles → Engagement → 
Energiestadt» aufgeschaltet. Die Bestellaktion ist 
befristet bis 15. Dezember 2017.

TODESFÄLLE

Gestorben am 28. November 2017 in St. Gallen: 

Ziegler, Elmar Josef, von Gaiserwald und St. Gal-

len, geboren am 28. März 1962, wohnhaft gewesen 

in Flawil, Mühlebachstrasse 35. Die Abdankung 

hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 30. November 2017 in Gossau: 

 Isen egger, Max, von Luzern, geboren am 14. Fe-

bruar 1933, wohnhaft gewesen in Flawil, mit 

Aufenthalt in Gossau, Altersheim Espel. Die Ab-

dankung findet am Montag, 11. Dezember 2017, 

14.00 Uhr, auf dem Friedhof Oberglatt statt. An-

schliessend Gottesdienst in der Ev. Kirche Ober-

glatt.

Gestorben am 1. Dezember 2017 in Flawil: Hess 
geb. Bossart, Erika Jda, von Wald, geboren am 

12. Juni 1935, wohnhaft gewesen in Flawil, Wiler-

strasse 219, mit Aufenthalt im Wohn- und Pflege-

heim Flawil, Krankenhausstrasse 5. Die Abdan-

kung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 3. Dezember 2017 in Flawil: Stal-
der geb. Fuster, Erna Emilie, von Sumiswald, 

geboren am 3. Januar 1956, wohnhaft gewesen in 

Flawil, Alterschwil 1350. Die Abdankung hat be-

reits stattgefunden.

Pascal Schönenberger (rechts) übernimmt von Emil 
Bürer das Amt des Medienchefs beim Kantonalver-
band.

Neuer Medienchef 
beim  Kantonalverband

VEREIN Kürzlich hat der Gähwiler Martin Kur-
mann als Präsident zum ersten Mal die Dele-
giertenversammlung des St. Galler Kantonalen 
Schwingerverbandes geleitet. Zusammen mit 
dem Technischen Leiter Jörg Abderhalden infor-
mierte er über das vergangene Verbandsjahr. Vor 
den 167 Delegierten musste Kurmann zwei Rück-
tritte aus dem Vorstand verkünden. Der St. Galler 
Oberländer Emil Bürer und Marcel Gächter als 
Vertreter des Stadtverbandes St. Gallen beende-
ten mit der DV ihre Tätigkeiten im Verbandsvor-
stand. Emil Bürer war seit 2002 als Medienchef 
beim Kantonalvorstand tätig und arbeitete in vie-
len OKs im Ressort Medien mit. Neu wurde der 
Aktuar des Schwingclubs Flawil, Pascal Schönen-
berger, als Nachfolger von Emil Bürer einstimmig 
gewählt. Pascal Schönenberger

Scherrer verlässt 
Gemeinde Flawil
FLAWIL Der Informationsbeauftragte der Ge-
meinde Flawil, Markus Scherrer, hat seine Stelle 
auf Ende Februar 2018 gekündigt. Er kehrt zu 
seinem früheren Arbeitgeber, dem FC St. Gallen, 
zurück. Er wird Leiter Kommunikation der FC 
St. Gallen Event AG und der FC St. Gallen AG. 
Scherrer war seit 1. Februar 2016 Flawiler Infor-
mationsbeauftragter. Die Stelle ist ausgeschrieben.

Waldweihnachtsfeier 
mit Fackelmarsch

VEREIN Am 10. Dezember findet um 17 Uhr 
eine Waldweihnachtsfeier mit Fackelmarsch statt.
Bei der Kirche Feld ist um 17 Uhr der Treffpunkt. 
Nach einer kurzen Einstimmung mit einer Ge-
schichte und einem Lied geht es los Richtung 
Rehwald. Die Fackeln werden unterwegs ent-
zündet und der Spaziergang endet rund um ein 
Feuer mit Punsch und Guezli.
Jugendarbeiter Lucas Kägi und Pfarrerin Melanie 
Muhmenthaler freuen sich auf einen besonderen 
und stimmigen Abend mit allen Interessierten.
Jugendliche können sich auf der Plattform «Pfef-
ferstern» anmelden. Damit genügend Punsch 
und Guetzli vorhanden sind, ist Lucas Kägi 
dankbar, wenn sich auch Erwachsene und Kin-
der ohne «Pfefferstern»-Profil bei ihm anmelden 
(lucas.kaegi@ref-flawil.ch). eing.

Wochenverlosungen 
der ProBon-Karten 

VEREIN An der zweiten Wochenverlosung der 
ProBon-Karten der Flawiler Fachgeschäfte ha-
ben je einen Geschenkgutschein im Wert von 50 
Franken gewonnen: Lea Steiger, Flawil, Anina 
Mauchle, Andwil, und Adelheid Jovicic-Spaar, 
Bichwil. 
Und die Gewinner der dritten Wochenverlosung 
sind Linus Baumann, Veronika Roth und Vera 
Bühler, alle aus Flawil.
Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post 
zugestellt. Herzliche Gratulation.
 Martha Scheurer

Musikalische Einstimmung 
in den Advent

VEREIN Die «Gallusmusikanten», eine böhmi-
sche Blaskapelle aus der Region St. Gallen, gas-
tieren am Sonntag, 10. Dezember, um 17 Uhr 
bereits zum dritten Mal in der Kirche Oberglatt. 
Die «Gallusmusikanten» möchten die Zuhörer 
mit einem böhmischen Konzert in die Weih-
nachtszeit einstimmen. Der böhmischen Musik 
wird trotz weihnächtlicher Melodien natürlich 
treu geblieben, unterstützt werden die Bläser von 
einem Gesangsduo. Ernst Lenggenhager
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Adventskonzert der Musikschule
FLAWIL  Am Mittwoch, 13. Dezember 2017, 
findet um 18.30 Uhr in der Kirche Oberglatt 
das Adventskonzert der Musikschule Flawil 
statt. Verschiedene Ensembles gestalten ein 
abwechslungsreiches Programm.

In eine stimmungsvolle Adventszeit gehören das 
gemeinsame Musizieren und Singen genauso wie 
Guetzli und Kerzen. Was wären diese Wochen des 
Wartens auf Weihnachten ohne Musik! Deshalb 
lädt die Musikschule Flawil zum Adventskonzert 
am Mittwoch, 13. Dezember, um 18.30  Uhr, in 
die Kirche Oberglatt ein. Verschiedene Ensem-

bles gestalten ein abwechslungsreiches, festliches 
Programm mit vorwiegend klassischer Musik. Zu 
hören sind das Gitarrenorchester, ein Vokalquar-
tett, Akkordeonensembles, ein Bläserensemble 
und Klavierschülerinnen, die sich an die Orgel 
wagen. Auch das gemeinsame Singen soll nicht 
zu kurz kommen. So ist das Publikum eingela-
den, gemeinsam mit allen Musizierenden in zwei 
Adventslieder einzustimmen. Schülerinnen und 
Schüler und die Lehrpersonen freuen sich auf ein 
stimmungsvolles, fröhliches Konzert. Die Flawi-
ler Bevölkerung ist herzlich in die schöne Kirche 
Oberglatt eingeladen.

Neue Mitglieder in 
der KFS-Kommission
FLAWIL In der Kultur-Freizeit-Sport-Kommis-
sion, abgekürzt KFS-Kommission, konnten zwei 
vakante Stellen wieder besetzt werden.

Die «IG Sport»-Leitung konnte nach den Som-
merferien mit Urs Diethelm neu besetzt werden. 
Er ist in Flawil aufgewachsen und derzeit beim 
FC Flawil und beim STV Flawil aktiv. Urs Diet-
helm hat sich vor allem bei der Realisierung des 
neuen Fussballplatzes stark engagiert.
Die neue «IG Freizeit»-Verantwortliche heisst 
Karin Scheiwiller. Auch sie ist in Flawil aufge-
wachsen und hat in diversen Vereinen aktiv mit-
gemacht. Eine grosse Herausforderung ist für die 
«IG Freizeit» in den kommenden Jahren, die In-
teressen der Vereine mit sozialem Hintergrund 
und der Vereine mit freizeitlichem Schwerpunkt 
zu verbinden. 

Ab heute gilt der neue Preis
FLAWIL Ab heute Freitag, 8. Dezember 2017, 
gilt der neue Preis für die Gemeinde-Ta-
geskarte. Da die SBB den Preis erhöhen, kostet 
die Tageskarte neu 46 Franken.

Mit der GA-Tageskarte der SBB, welche die Ge-
meinden anbieten, kann während eines ganzen 
Tages zu einem günstigen Preis in der 2. Klasse 
die Schweiz bereist werden. Die Tageskarten er-
möglichen die freie Fahrt auf allen Strecken der 
SBB, Postautos sowie den meisten konzessio-

nierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrs-
mitteln und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz. 
Auf die privaten Bus- und Seilbahnverbindungen 
werden teilweise Ermässigungen gewährt.
Die Tageskarten – pro Tag stehen 13 Stück zur 
Verfügung – können auf der Homepage www.fla-
wil.ch unter der Rubrik «Freizeit → Tageskarten» 
reserviert oder beim Einwohneramt Flawil tele-
fonisch unter der Nummer 071 394 17 17 bestellt 
werden. Der Betrag ist beim Bezug bar, mit EC 
oder TWINT zu entrichten.

Weihnachten in 
der  Chrabbelfiir

KIRCHE Während dieses Chrabbelfiirjahrs be-
gleitet ein kleines Schäfchen die Kinder. In der 
letzten Feier haben die Kinder Schafmilchpro-
dukte probiert, die Hände mit Schafmilchseife ge-
waschen und erlebt, wie sich Schafwolle anfühlt. 
An der nächsten ökumenischen Chrabbelfiir 
vom Samstag, 9. Dezember, wird zusammen 
Weihnachten gefeiert. Was spielt das Schaf an 
Weihnachten für eine Rolle? Das kann an der 
nächsten Feier in Erfahrung gebracht werden. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr bei der katholischen 
Kirche St. Laurentius. Die 30-minütige Feier ist 
speziell für Familien mit Vorschulkindern gestal-
tet. Für den geselligen Znüni im Anschluss muss 
unbedingt noch etwas Zeit eingeplant werden. 
Und: wärmende Handschuhe nicht vergessen!
 Patricia Landolt

Farben – Formen – Emotionen

Die Künstler Barbara Dörig, Jennifer Gehr und John Zeitner freuen sich über eine erfolgreiche Ausstellung.

Lust selbst kreativ zu werden?
Das Atelier Jennifer Gehr besteht seit fünf Jahren 

in Flawil. Seit September dieses Jahres befindet es 

sich zusammen mit einem Geschäft für Künstler-

bedarf an der Wilerstrasse 164 in Flawil. Täglich 

finden dort Malkurse für Kinder und Erwach-

sene statt. Auch zum Schnuppern sind neue Maler 

herzlich willkommen. Infos unter jennifergehr.ch.

FIRMA  Kürzlich hat das Atelier Jennifer Gehr 
zur Kunstausstellung «Farben – Formen – Emo-
tionen» ins Ortsmuseum Lindengut eingeladen. 

Zahlreiche Gäste konnten begrüsst werden. Die 
nun zum zweiten Mal in der Vorweihnachtszeit 
stattfindende Ausstellung zeigte einen interes-
santen Mix aus Malerei, Textil- und Holzkunst. 
Wöchentlich treffen sich circa 50 Malerinnen 
und Maler im Atelier zum kreativen Schaffen. 
Ausgestellt wurden die Werke von 24 Kursteil-
nehmern sowie Bilder der Flawiler Künstlerin 
und Inhaberin des Ateliers Jennifer Gehr. Mit 
dabei waren John Zeitner von «Wood Matters» 
aus Frauenfeld und Barbara Dörig von «Bee Dee» 
aus St. Gallen. Die stilvolle Ausstellung in gedie-
genem Ambiente war auf jeden Fall einen Besuch 
wert und wird am 23. und 24. November 2018 in 
eine dritte Runde gehen. Jennifer Gehr 

Ehekurs mit interessanten 
Vortragsthemen

KIRCHE Die Freie Christengemeinde Fla-
wil führt Anfang 2018 den bewährten Ehekurs 
durch. Er gibt Ehepaaren die Möglichkeit, sich 
gemeinsam etwas Gutes zu tun und das Bestmög-
liche aus ihrer Ehe herauszuholen. Der Kurs er-
streckt sich über sieben wöchentliche Treffen und 
startet am Freitag, 12. Januar, um 19 Uhr im «Bis-
tro Hoch 2». Jeder Abend beginnt mit einem fei-
nen Essen. Nach einem Vortrag zu Themen wie 
«Tragfähige Fundamente», «Die Kunst zu kom-
munizieren», «Konfliktbewältigung» oder «Die 
Kraft der Vergebung» besteht die Möglichkeit, 
sich als Ehepaar darüber zu unterhalten. Alle 
Übungen und Gespräche erfolgen grundsätzlich 
nur mit dem Partner. Weitere Infos und Flyer mit 
Anmeldeformular unter Telefon 071 393 91 91 
oder auf www.fcgf.ch.  Claudia Namnick
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Adventskonzert
Mittwoch, 13. Dezember
18.30 Uhr, 
Kirche Oberglatt

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Ein-
wohnern. Für die Stabstelle Ratskanzlei suchen wir per 
1. März 2018 oder nach Vereinbarung eine Persönlich-
keit als

Informationsbeauftragte/r (100 %)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:

• Konzeption und Umsetzung der Kommunikation 
(Verfassen Pressetexte, Beantwortung Medien-
anfragen, Leitung Kommunikationsprojekte usw.)

• Verantwortung für das amtliche Publikationsorgan 
«FLADE-Blatt» und die Website www.flawil.ch

• Erstellen von Geschäfts- und Budgetberichten sowie 
Texten für Gutachten und Berichten aller Art

• Förderung der Öffentlichkeitsarbeit /Imagepflege

Wir wenden uns an einen Kommunikationsprofi mit 
folgendem Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung oder mehrjährige 
Berufserfahrung in Kommunikation /Journalismus

• Berufserfahrung im Verwaltungsbereich von Vorteil
• Konzeptionelle und redaktionelle Fähigkeiten
• Stilsichere Deutschkenntnisse
• Belastbare, teamfähige und flexible Persönlichkeit

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittli-
chen Anstellungsbedingungen und Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
Montag, 8. Januar 2018, per Post oder via E-Mail an 
folgende Adresse:

Gemeinde Flawil, Personaldienst, Bahnhofstrasse 6/ 
Postfach, 9230 Flawil, bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen Ratsschreiber Marc Gattiker un-
ter der Telefonnummer 071 394 17 60 gerne zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Grabräumung

Die gesetzliche Grabesdauer ist bei folgenden Gräbern 
abgelaufen:

Oberglatt
Erdbestattungsgräber: 24.01.1996 bis 01.02.1997
Urnenreihengräber:  08.05.1996 bis 14.08.1997
Urnenwand:  13.01.2005 bis 24.11.2006
Gemeinschaftsgrab:  01.01.1978 bis 04.06.2006

Wisental
Erdbestattungsgräber: 28.05.1995 bis 05.07.1997
Urnenreihengräber:  01.01.1997 bis 25.03.1998
Urnenwand:  01.02.2005 bis 19.04.2007

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, 
die Grabsteine, den Grabschmuck usw. bis Ende Januar 
2018 zu entfernen.
Nach Ablauf dieser Frist wird über die Grabmäler und 
Pflanzen entschädigungslos verfügt (Art. 28 Bestat-
tungs- und Friedhofreglement der Gemeinde Flawil; in 
Kraft ab 1. Januar 2018).

Bei Unklarheiten und Fragen gibt das Bestattungsamt, 
Telefon 071 394 17 14 oder E-Mail bestattungsamt@fla-
wil.ch, gerne Auskunft.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Geschäftsübergabe
Casaflor AG 
Markus Bossart 
Bodenbeläge 
Wilerstrasse 85 
9230 Flawil

Auf Ende 2017 übergebe ich mein Geschäft neu an  
Herrn Hp. Egger mit gleichem Domizil.

Neu: Firma Bossart / Hp. Egger Bodenbeläge GmbH

Herr Egger wohnt in Bichwil und ist seit 14 Jahren 
selbstständig als Bodenleger. Er geht seine Auf-
gaben mit Tatkraft und Augenmass an. Ich weiss, 
er wird  alles daran setzen, dass Sie weiterhin 
mit den vertrauten Dienstleistungen  zufrieden 
sein werden. 

Bevor ich mich ganz in die Pension verabschiede, 
möchte ich mich bei allen Kundinnen und Kunden 
für das  Vertrauen bedanken, das Sie mir während 
37  Jahren ent gegengebracht haben. Ganz beson-
ders möchte ich mich bei Herrn Stefan Breu be-
danken, der mir seit 33 Jahren die Treue hielt und 
in der neuen Firma weiterhin tätig sein wird.



Gewinnen Sie eine leuchtende Überraschung. Senden Sie uns Ihre Lieblingsfotos und fiebern Sie 
der Auslosung entgegen. Sollte sich eines Ihrer Bilder von der TBF-Jury unter den Top 30 platzie-
ren gehören Sie schon zu den Gewinnern. Die Top 5 werden an dieser Stelle im Flade-Blatt vom 
22. Januar 2018 publiziert. Die Gewinner werden schriftlich informiert.

Einsendeschluss ist der 15. Dezember 2017. 
Einsenden an:  info.tb@flawil.ch

Pro Person dürfen nur 3 Bilder eingesendet werden. Über den Wettbewerb wird keine Korres-
pondenz geführt. Mit der Einsendung Ihrer Bilder treten Sie alle Rechte ab.

Helle Flawiler Köpfe
In Flawil hält in Schritten das LED-Zeitalter 

einzug. Neue Strassenlampen werden nur noch 

mit LED Leuchtmittel verbaut. Eine Lösung, 

die nicht nur zukunftsträchtig, sondern auch 

energieeffizient ist. Qualität und Sicherheit 

stehen in diesem Erneuerungsprozess dennoch 

im Zentrum. Die Unterhaltskosten werden 

dadurch gesenkt. An der Schulstrasse und der 

Grundstrasse sind erste Beispiele im Einsatz. 

Licht ist Emotion. Die Technischen Betriebe 

Flawil lancieren in der besinnlichsten Zeit des 

Jahres eine schöne, leuchtende Aktion. Gesucht 

werden die romantischsten, schönsten, hellsten, 

originellsten oder festlich beleuchteten Plätze, 

Kandelaber, Weihnachtslichter oder Schaufens-

teranlagen. Zeigen Sie uns was Ihnen in Flawil 

und Degersheim gefällt. Halten Sie für uns foto-

grafisch die leuchtenden Höhepunkte fest. Wettbewerb

   Gewinnen Sie  

  ein leuchtendes  

 Überraschungsgeschenk.

Heilpädagogische Schule Flawil 
Daniel Baumgartner, Unterstr. 29, 9230 Flawil 

071 394 16 00 / www.hpsflawil.ch

In der HPS Flawil werden 135 Schülerinnen und Schüler mit einer geistigen Behinderung in 19 Klassen unterrichtet.  

Das schulische Angebot umfasst den Kindergarten, die Unterstufe, die Mittelstufe und die Oberstufe.

Wir suchen

einen Schulsekretär / eine Schulsekretärin 80 % –100 %
Anforderungsprofil. Das Schulsekretariat erledigt selbständig die administrativen und organisatorischen Arbeiten im  Schul bereich HPS nach 

Weisung der übergeordneten Stellen und ermöglicht einen reibungslosen Betrieb. Das Schulsekretariat führt das Sekretariat der Institutionslei-

tung und ist Auskunfts- und Anlaufstelle für Lehrpersonen, Fachlehrpersonen, Therapeutinnen sowie Erziehungsberechtigte und das Publikum.

Zum Haupttätigkeitsfeld gehören die folgenden Arbeiten:

• Administrative Arbeiten im Bereich der Schule 

• Administrative Arbeiten im Bereich der Schülerschaft

• Administrative Arbeiten im Bereich des Personals 

• Sekretariatsarbeiten für die Institutionsleitung 

Qualifikationen (Ausbildung, Berufserfahrung)

• Kaufmännische Ausbildung, vorzugsweise mit Erfahrung in ähnlicher Position

• Sehr gute EDV-Kenntnisse und Office-Anwendungen

• Fähigkeit zur selbständigen Arbeit mit mehreren Anspruchsgruppen

• Gewinnende Persönlichkeit mit sicherem, kommunikationsfähigem Auftreten, auch gegenüber Aussenstehenden 

• Freude und Sensibilität im Umgang mit Kindern und Jugendlichen mit Beeinträchtigungen

• Zeitliche Flexibilität zur Sicherstellung eines durchgehenden Schulbetriebes

Persönliche Eigenschaften Geschick und Freude im Umgang mit Schülerinnen und Schülern mit besonderen Bedürfnissen, den Lehrpersonen und 

weiteren Mitarbeitenden in der HPS sowie Behördenmitgliedern.

Stellenantritt 1. Mai 2018

Ihre Bewerbung mit den entsprechenden Unterlagen ist bis am 31. Dezember 2017 online oder schriftlich zu richten an: 

HPS Flawil, Daniel Baumgartner, Schulsekretariat, Unterstrasse 29, 9230 Flawil; daniel.baumgartner@hpsflawil.ch



DER BADPLANER

Osterwalder Haustechnik AG
9230 Flawil, 071 394 19 39, www.osterwalder-ht.ch

ZU VERMIETEN 
per 1. März 2018 in Flawil an der Rosenhügelstrasse 24 

grosser Praxis- oder Büroraum (36 m2) 
in ehemaliger Tierarztpraxis am Rosenhügel

Zusätzlich 1 Warteraum (26 m2) und 1 Nebenraum 
mit WC (10 m2) zur Gemeinschaftsnutzung, 1 Aussen-
sitzplatz, 3 Parkplätze; Glasfaseranschluss vorhanden.  
Optional 1 Kellerlagerraum (12 m2).

Auskunft:  
walter.gamper@me.com / 071 393 44 78 / 079 600 45 01



 

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 8.12. Nachtzug Schauspiel
21 Uhr, LOK 

Sa 9.12. On the Town
PREMIERE 
19.30 Uhr, Grosses Haus

 Fräulein Stark
20–21.30 Uhr, LOK

So 10.12. Fräulein Stark
17–18.30 Uhr,  LOK

 Nabucco 
19.30–21.50 Uhr, Grosses Haus

Mo 11.12. Der Räuber Hotzenplotz
14–16 Uhr, Grosses Haus, ausverkauft

Di 12.12. On the Town
19.30 Uhr, Grosses Haus

Mi 13.12. Der Räuber Hotzenplotz
14–16 Uhr, Grosses Haus

 Die Räuber
19.30–22.30 Uhr, Grosses Haus

Do 14.12. Eine Familie
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

Fr 15.12. Räuber sein ist ganz    
 schön schwer 

19 Uhr, Grosses Haus, ausverkauft

 Fräulein Stark
20–21.30 Uhr, LOK

Sa 16.12. La bohème
BENEFIZGALA 
19–21.20 Uhr, Grosses Haus

 Hungaricum 
20–21.30 Uhr, LOK

Christbaumverkauf
vom eigenen Hof

täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr
mit Punsch und hausgemachten Guetzli

Bäume werden in mitgebrachte Ständer 
 eingepasst.

Fam. Manser

Degersheimerstrasse 45

9230 Flawil

071 393 59 61

FLAWIL

DEGERSHEIM

«Die ideale 
Werbeplattform»

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von 

Flawil und Degersheim haben entschieden, 

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

d V trag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

t der Grenze

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11
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Jeden Freitag in 
alle Haushaltungen  
von Flawil und 
Degersheim 

Einsenden an:
flawil@cavelti.ch oder 
degersheim@cavelti.ch



Budget 2018, 
«Töbeli» und 
Flawiler Preis
An der Bürgerversammlung haben die Flawiler  
Stimmberechtigten dem Budget und Steuer-
antrag 2018 sowie dem Wasserbauprojekt 
«Entwässerungssystem/Doppelstockkanal Tö-
beli» zugestimmt. Zudem wurde der Flawiler 
Preis 2017 an Dani Müller verliehen.
 Fotos: Ratskanzlei

8   AUSGABE 49 | 8. DEZEMBER 2017IM FOKUS
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Hebron – Ort der Gottesbegegnung
Gott erschien Abraham bei den Eichen von 
Mamre. Er erhob seine Augen und schaute 
auf,  siehe, da standen drei Männer vor ihm.  
(Gen 18,1+2)

Ein spannender Wechsel in der Anzahl der Per-
sonen: Gott – in der Einzahl – und dann drei 
Männer, die vor ihm standen.
Zurzeit arbeite ich in Hebron, einer Stadt in den 
besetzten palästinensischen Gebieten, als Men-
schenrechtsbeobachterin. Mamre, der Ort der 
Gottesbegegnung Abrahams, sei hier gewesen. 
Die berühmteste Sehenswürdigkeit von Hebron 
sind die Gräber von Abraham, Sarah und weite-
ren Patriarchinnen und Patriarchen. Über die-
sen Grabhöhlen wurde ein grosses Gotteshaus 
errichtet. Zurzeit wird ein kleinerer Teil des Ge-
bäudes als Synagoge genutzt, der Rest ist eine 
Moschee. Es ist ein Ort der drei abrahamitischen 
Weltreligionen Judentum, Christentum und Is-
lam. Das Christentum ist quasi nicht vertreten in 
der Stadt. Der grösste Teil der etwa 200 000 Ein-
wohner sind Muslime. Etwa 800 israelische Sied-
lerinnen und Siedler, die überwiegend jüdischer 
Religion sind, leben im Stadtkern von Hebron, 

Mauer an Mauer mit Palästinensern. Das israe-
lische Militär kontrolliert diesen Teil der Stadt. 
Eine der Aufgaben meines Teams ist es, freitags 
und samstags präsent zu sein, wenn die Gläubi-
gen zur Moschee bzw. zur Synagoge gehen. Wäh-
rend die Palästinenser durch mehrere Kontroll-
punkte der israelischen Armee gehen und dort 
ihre Ausweise vorzeigen müssen und teilweise 
durchsucht werden, können sich die israelischen 
Siedler frei bewegen. Dieses Ungleichgewicht 
schürt Spannungen auf beiden Seiten. Die An-
wesenheit von uns internationalen Beobachtern 
kann vielleicht helfen, den Ausbruch der Gewalt 
zu verhindern. 
Ich persönlich versuche, alle Menschen, die an 
mir vorbeigehen, zu grüssen und im Herzen zu 
segnen. Gehören wir nicht alle zu Abrahams 
Nachkommen? Abraham sah Gott als drei Män-
ner – vielleicht ist es ja der eine Gott in drei Welt-
religionen? Dass wenigstens zwei Weltreligionen 
sich das Abrahamsgrab teilen, empfinde ich als 
Hoffnungszeichen: Könnten wir doch alle unter 
dem selben Dach zu unserem Gott beten und 
erfahren, dass Gott im Tiefsten Liebe ist, nicht 
Hass, nicht Trennung!  Bettina Flick

Das muslimisch-jüdische Gotteshaus, gemalt von 
Nisreen, einer Künstlerin aus Hebron.

Sonntag, 10. Dezember
09.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung. Thema: 
«Harre des Herrn». 
Gleichzeitig Gottesdienste 
für Kinder

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 10. Dezember
10.00 Gottesdienst mit Esther 

Wetzel. Thema: «Dennoch 
vertraue ich!» (1. Mose 
22,1-19) sowie Kids-Treff 
«SOFA»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 8. Dezember
15.00 WPH/Spital Bistro: ökum. 

Andacht mit Adventsfeier
17.00 Jugendlounge Mittelstufe
19.00 Jugendlounge Oberstufe

Samstag, 9. Dezember
09.30 Kath. Kirche: Ökum. 

Chrabbelfiir
Sonntag, 10. Dezember
10.00 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Taufen, Pfrn. 
M. Muhmenthaler. 

Sonntag, 10. Dezember,  Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 10. Dezember,  Degersheim
10.15  Eucharistiefeier, mit 

Kirchenchor
Sonntag, 10. Dezember, Flawil
10.15 Eucharistiefeier, Familien-

gottesdienst mit den 
Erstkommunionkindern

FLAWIL

Frauengemeinschaft: Adventsfeier
Die Frauengemeinschaft lädt am 
Dienstag, 12. Dezember, um 19.00 
Uhr zur Adventsfeier im Pfarreizen-
trum ein, um noch ein letztes Mal in 
diesem Jahr die Gemeinschaft mit 
anderen Frauen in gemütlicher und 
besinnlicher Runde zu pflegen.

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Adventsfenster
Die Eröffnung der Adventsfenster 
ist am Montag, 11. Dezember, 17.00 
Uhr bei der Kirche, mit musikali-
schem Intermezzo.

DEGERSHEIM

Seniorenweihnachtsfeier
Am Mittwoch, 13. Dezember, 14.30 
Uhr, ist im ev. Kirchgemeindehaus 
Seniorenweihnachtsfeier. Die Be-

wohner und Bewohnerinnen des 
Säntisblicks spielen eine Weih-
nachtsgeschichte.

www.se-ma.ch

Samstag, 9. Dezember
09.00 Männerforum
17.00 Aufführung D Zäller Wieh-

nacht in der Kirche. Es wir-
ken mit: Schüler, Musikan-
ten und der Kirchenchor.

Sonntag, 10. Dezember
09.40 Gottesdienst zum zweiten 

Advent. Kinderhort und 
KiK.

17.00 Zweite Aufführung D’Zäller 
Wiehnacht in der Kirche. 

17.00 Waldweihnacht
 Treffpunkt bei der Kirche 

Feld. Pfrn. M. Muhmen-
thaler und L. Kägi (Jugend-
arbeiter)

Mittwoch, 13. Dezember
15.00 KGZ: Treff 60 plus: 

Advents feier
17.00 KGZ: Adventsgeschichten 

mit Christine Steurer
18.30 Kirche Oberglatt: Advents-

konzert Musikschule Flawil 
Freitag, 15. Dezember
15.00 WPH/Demenzabteilung: 

Andacht
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
18.00 KGZ: Prisma

www.ref-flawil.ch

Information
Ich wurde von HEKS-EPER und Peace Watch 

Switzerland als Ökumenische Begleiterin nach 

Palästina und Israel gesendet, wo ich am Öku-

menischen Begleitprogramm (EAPPI) des Welt-

kirchenrates teilnehme. Die in diesem Artikel 

vertretene Meinung ist persönlich und deckt sich 

nicht zwingend mit denjenigen der Sendeorgani-

sationen. Falls Sie Teile daraus verwenden oder 

den Text weitersenden möchten, kontaktieren Sie 

bitte zuerst Peace Watch Switzerland unter eappi@

peacewatch.ch.

Dienstag, 12. Dezember
08.45 Alpha-60-Plus-Treff
Mittwoch, 13. Dezember
14.30 Seniorennachmittag. 

Weihnachtsfeier im 
Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 14. Dezember
09.00 Frauekafi
20.00 Kirchenchor

www.ref-degersheim.ch
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Geschichten-Nachmittag

BIBLIOTHEK
LUDOTHEK

Mittwoch, 13. Dezember 2017,
14.30 - 15.30 Uhr

"Ein Krippenspiel braucht Mut"
Nach einer Geschichte von Regine Schindler

Eine wunderschöne Adventsgeschichte
von einem mutigen Mädchen,
frei erzählt und mit Musik untermalt
von Wolfram Fischer.

Für Kinder ab 5 Jahren
Teilnahme kostenlos
Anmeldung nicht erforderlich

 
 

 
 
 
 

Skilift Degersheim:  
Aktion Saisonkarten
Die Skilift Degersheim AG offeriert den sportbegeisterten 
 Skifahrerinnen und Skifahrern eine vergünstigte Saisonkarte 
im Vorverkauf!

In der Zeit vom 1. Dezember bis 22. Dezember 2017 
 können auf dem Einwohneramt der Gemeindeverwaltung 
Degersheim gegen Barzahlung Saisonkarten zum 
 Vorzugspreis bezogen werden:

Saisonkarte Kinder CHF 149 statt neu CHF 215  
Saisonkarte Erwachsene CHF 199 statt neu CHF 300.

Bitte unbedingt ein Foto mitbringen.



Ausbildung zu Quartierschul -Kurs-
leiterinnen erfolgreich abgeschlossen

Gemeinderat Markus Gehrig zusammen mit den 
Absolventinnen, den Ausbildnerinnen und den 
Helferinnen, welche den Kurs ermöglicht haben.

DEGERSHEIM  Im Rahmen des Kantonalen 
Projektes «Quartierschulen» hat in Degersheim 
Mitte November 2017 der erste Deutschkurs für 
Migrantinnen und Migranten begonnen. Wäh-
rend des Unterrichts bildeten Spezialistinnen 
einer Sprachschule gleichzeitig neun Freiwillige 
zu Kursleiterinnen aus. Sie werden den Kurs 
nun selbstständig zu Ende führen und künftig 
weitere solche Kurse anbieten können.

Die Quartierschulen sind ein Projekt der Vereini-
gung der St. Galler Gemeindepräsidentinnen und 
Gemeindepräsidenten (VSGP). Ziel dieses Pro-
jektes ist es, dass möglichst viele Migrantinnen 
und Migranten auf einfachem Weg die deutsche 
Sprache erlernen und sich dadurch besser inte-
grieren können. Das Konzept sieht vor, dass die 
Kurse von Freiwilligen, in der Regel ortsansässi-
gen Personen geleitet werden. Die Kursleitenden 
benötigen keinen pädagogischen Hintergrund, 
absolvieren aber eine zweiwöchige Ausbildung.
In der Gemeinde Degersheim haben in den 
letzten zwei Novemberwochen insgesamt neun 
Frauen diese Ausbildung zu Quartierschul-Kurs-
leiterinnen absolviert und erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Ausbildung erfolgte während eines lau-

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-

nen im Einwohnerregister durch das Einwohneramt 

publiziert.

Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und

• dass nur Mitteilungen von in Degersheim wohn-

haften Personen hier publiziert werden.

Geburten: 
Rüegg, *Samea* Noemi, geboren am 31. Oktober 2017 

in St. Gallen, Tochter des Rüegg, Philipp und der 

Rüegg geb. Edelmann, Ramona, wohnhaft in Wol-

fertswil SG.

fenden Sprachkurses. Der Praxisbezug war da-
durch gegeben. Ab dem zweiten Tag konnten die 
angehenden Kursleiterinnen bereits aktiv mitwir-
ken. Sie sind nun bereit, die restlichen zwei Wo-
chen des Starterkurses, der insgesamt 60 Lektio-
nen umfasst, selbständig zu unterrichten.
Anlässlich einer kleinen Feier im Restaurant 
Rössli in Magdenau überreichte Gemeinderat 
Markus Gehrig den frisch gebackenen Kursleite-
rinnen ein entsprechendes Zertifikat. Er bedankte 
sich bei ihnen für ihr Engagement und wünschte 
ihnen viel Erfolg für die anstehenden Kurse.

Sanierung der Staats strasse  
Degersheim – Bleimoos – Tal
DEGERSHEIM Zum wiederholten Mal hat der 
Gemeinderat Degersheim die Totalsanierung 
der Staatsstrasse Degersheim – Bleimoos – Tal 
im kantonalen Strassenbauprogramm 2019 bis 
2023 eingegeben. Aufgrund der Grösse der 
nötigen Eingriffe und der Vielzahl der beim 
Kanton eingegangenen Gesuche muss davon 
ausgegangen werden, dass die Strasse nicht 
umfassend saniert wird. Im Rahmen des Stras-
senunterhaltsprogramms sollten aber einzelne 
Teilsanierungen möglich sein.

Aufgrund der Eingabe in das 16. Strassenbaupro-
gramm 2014 bis 2018 führte das kantonale Tief-
bauamt eine Variantenstudie für die Staatsstrasse 
Degersheim – Bleimoos – Tal durch. Dabei wurden 
auf der bestehenden Strecke verschiedene Quer-
schnitte, Begegnungsfälle, Radien und Geschwin-
digkeiten untersucht. Bei der vertieften Bearbei-
tung mehrerer Varianten zeigte sich jedoch, dass 

je nach Ausbaustandard sehr umfassende Eingriffe 
nötig sind. Da dem Kanton für das 17. Strassen-
bauprogramm 2019 bis 2023 über 1000 Gesuche 
vorliegen, ist eine Totalsanierung der Staatsstrasse 
in Richtung Herisau momentan eher unwahr-
scheinlich. 
Das Tiefbauamt des Kantons St. Gallen hat je-
doch in Aussicht gestellt, dass einzelne Strecken-
abschnitte im Rahmen des Unterhaltsprogramms 
des Strassenkreisinspektorates optimiert werden 
könnten. Aufgrund der Tatsache, dass die Ein-
gabe im Strassenbauprogramm 2019 bis 2023 
mutmasslich keine Aufnahme findet, beantragte 
der Gemeinderat Degersheim die Teilsanierun-
gen von mindestens zwei Streckenabschnitten. 
Zudem wird die Sanierung des Knotens Blei-
moos im Rahmen des 18. Strassensanierungs-
programms 2024 bis 2028 beantragt. In welchem 
Zeitraum die Sanierungen ausgeführt werden, 
entscheidet das Strassenkreisinspektorat.

Abfallkalender
Am Samstag, 9. Dezember, ab 8.00 Uhr, sammeln 

die Sportschützen in Degersheim Altpapier. Sollte 

Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, wählen 

Sie bitte die Nummer 079 757 88 41 und das Ver-

säumte wird nachgeholt.

Musikalische 
Glanzlichter

Am 2. Konzert zum 40-jährigen Bestehen der 
 Musikschule gab es verschiedene musikalische 
Glanzlichter.

Jetzt anmelden für die Musikschule
Willst du auch ein Instrument spielen lernen und 

vielleicht künftig an einem Konzert mitmusizie-

ren? Melde dich bis zum 10. Dezember 2017 für 

den Musikunterricht in der Musikschule Degers-

heim an (oder ab).

Kontakt:
Musikschule Degersheim, Turnplatzweg 4,  

9113 Degersheim oder per E-Mail an  

trudi.stutz@schule-degersheim.ch

DEGERSHEIM Zum 40-jährigen Jubiläum der 
Musikschule Degersheim haben die Musik-
schülerinnen und -schüler am 25. November 
2017 ihr Können präsentiert.

Das Wetter war nass und kalt an diesem Sams-
tag. Trotzdem haben viele Zuhörerinnen und 
Zuhörer den Weg in die katholische Kirche De-
gersheim gefunden und wurden mit einer stim-
mungsvollen Atmosphäre belohnt.
Das Programm zum Thema «Musikalische 
Glanzlichter» war abwechslungsreich. So durfte 
den Klängen von Violinen und Celli gelauscht 
werden. Pan-, Block- und Querflötentöne um-
rahmten den Nachmittag ebenso wie Musik der 
Klavinova und Kirchenorgel. Voradventliche 
Musik gab es auch von der Gitarre, dem Ma-
rimbaphon und der Trompete. Musikschulleite-
rin Trudi Stutz darf auf ein gelungenes Konzert 
mit musikalischen Glanzlichtern und Glanzleis-
tungen der Musikschülerinnen und Musikschü-
ler zurückblicken.
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50%-Gutschein
auf den nächsten Einkauf. Einfach
Inserat ausschneiden und mit-
nehmen. Nicht kumulierbar. Gültig
bis 31.01.2018

www.brockiflawil.ch | 071 393 60 07

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 8. Dezember
Sydney Ellis & Her Midnight Preachers
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Samstag, 9. Dezember
Djembekurs mit Ananda Geissberger
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 15.00 bis 17.00 Uhr

Manu Delago
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Dienstag, 12. Dezember
Adventsfeier der Frauengemeinschaft
Frauengemeinschaft

Pfarreizentrum, 19.00 Uhr

Eulenrunde – Philosophie im Kulturpunkt
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch, 13. Dezember
Geschichtennachmittag für  
4- bis 6-jährige Kinder
Gemeindebibliothek Flawil

Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Adventskonzert der Musikschule
Musikschule Flawil

Kirche Oberglatt, 18.30 Uhr

Freitag, 15. Dezember
Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil

Badstrasse 20, 20.00 bis 23.00 Uhr

Sedaa
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Montag, 11. Dezember
Adventsfeier
Bäuerinnenvereinigung

Ref. Pfarrhaussäli, 20.00 Uhr

Dienstag, 12. Dezember 
Adventsfeier
Frauengemeinschaft Wolfertswil-Magdenau

Klosterkirche, 19.30 Uhr

Mittwoch, 13. Dezember 
Seniorennachmittag – Weihnachtsfeier
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim

Ev. Kirchgemeindehaus, 14.30 Uhr

Geschichtennachmittag
Bibliothek Degersheim

Bibliothek Degersheim, 14.30 bis 15.30 Uhr

Offene Ateliers
Ateliers zur Backstube

Kirchstrasse 3, 14.00 bis 17.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

PET-Getränkeflaschen

Sie gehören in die kostenlose Separatsammlung. 
Die Umwelt dankt es Ihnen.

bitte NICHT in den  
Kunststoff-Sammelsack.

Postkonto 80-428-1

PluSport ist das Kompetenzzentrum für Behindertensport  

und Erfolg durch die Begegnung und Bewegung im Sport.


